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„Für Bettina, zu 
Ihrem 7. Geburtstag“ 

 
Liebe Bettina, ich wünsche Dir, dass 
du viel Spaß, Freude und viel Erfolg 
in Deinem Leben hast. Dass Du dich 
immer erinnerst, wer Du bist und 
was Du möchtest. Dass Du den Mut 
und die Ausdauer hast, deine 
Träume zu verwirklichen und Deine 
Ziele zu erreichen. Und dass Du 
viele Freunde findest, die Dich dabei 
unterstützen und die auch Du 
unterstützen kannst. 

 
 

Deine Oma 
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Hallo, ich bin Bettina.  
 
Ich habe die beste Oma der Welt. Sie backt die 
besten Plätzchen, die leckersten Kuchen und….  
sie erzählt die  tollsten  Geschichten. 
 

Ihre Geschichten sind immer lustig und voll 
spannender Abenteuer. 
 

Einmal erzählte meine Oma von Pauli, der 
Maus, die sich mit dem dicken Nachbarkater 
angefreundet hat und von den unglaublichen 
Abenteuern, die sie gemeinsam erlebt haben. 
 

Oder von der großen Wüste, wo der kleine Vogel 
Ruffi sich hin verirrt hatte und wen er auf der 
Suche nach Wasser alles getroffen hat. 
 

Aber am allerliebsten habe ich die Geschichten 
von Frenzi. Von der Zeit als er noch ein kleiner 
Stern war, von seinem Freund Plato und wie er 
Luci  kennengelernt hat und von ihren Reisen die 
sie gemeinsam unternommen haben und wie er  
letztlich genau das erreicht, was er sich 
vorgenommen hat. 
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Immer wieder, wenn ich Oma besuche hat sie 
sich eine neue Geschichte ausgedacht. 
 

Gestern, zu meinem 7. Geburtstag,  gab es dann 
die  große Überraschung.  
 

Meine Oma hat die  Geschichte von Frenzi, „ Wie 
alles begann“ und welche wichtige Entscheidung 
er getroffen hat aufgeschrieben, und ein richtiges 
Buch daraus gemacht, mit wunderschönen  
Zeichnungen und Fotos.  
 

Aber jetzt wünsche ich euch erst einmal viel 
Spaß mit dieser Geschichte. 

 
Bis bald mal wieder, tschüss! 
 

Viele Grüße Eure Bettina 
 
 
P.S. 
Alle, in diesem Buch angegebene Youtubeseiten, 
kannst du bei info@frenzi-on-tour.com als 
PDF bekommen. Dann kannst du die Seiten 
direkt anklicken. Das ist dann ganz einfach. 
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Die 3 Freunde

FRENZI

FRENZI ist ein kleiner Abenteurer.  

Er weiß genau wer er ist und was er will.  

Er  hat das ganze Universum bereist und   

möchte jetzt die Erde  entdecken und 

 erobern. Er ist an allem und jedem  

interessiert. Er will alles wissen und  

alles erleben und lernen. Er  geht mit  

offenen Augen und Ohren durch  

die Welt. Er ist ein guter Beobachter.  

Nichts kann ihn stoppen für ihn gibt 

es immer eine Lösung. Er liebt es zu reisen und andere 

Menschen und Kulturen kennen zu lernen und eine Menge 

Freunde zu haben. Liebt Herausforderungen an denen er 

wachsen  kann. Für ihn ist das Leben wie  ein Spiel mit 

festen Regeln. (so wie z.B.: beim Fußball)  Ein Spiel, das er  

sich selbst ausgesucht hat, dass zu ihm passt, bei dem er sich  

mit anderen messen kann  und ein gemeinsames Ziel 

verfolgt.  
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PLATO 

Er ist das Klugscheißerle. Er weiß alles, kennt  

 jeden. Er hat die Weisheit mit Löffeln 

 gegessen. Der die Dinge im Großen und  

Ganzen sehr emotionslos betrachtet.  

Für ihn soll alles so bleiben wie es  

ist. Sein Motto „Bloß keine Veränderungen“ Aber im  Laufe 

der Zeit, die er mit FRENZI und Luci zusammen ist stellt er 

fest, dass es doch noch einiges zu erfahren gibt, dass 

Veränderung etwas mit Zukunft zu tun hat und dass es auch 

mal gut tut, wenn man lacht oder auch mal traurig ist. 

 

LUCI 

LUCI die Erfahrene, das Schnuckelchen.  

Sie gibt es schon seit tausenden von  

Jahren. Sie ist sehr großzügig,  

nachsichtig und  hilfsbereit. Sie 

hilft Frenzi und Plato wo sie kann. Eigentlich wollte sie in 

„Rente“ gehen. Aber als sie dann Frenzi und Plato kennen 

gelernt hat, hat sie entschieden, ihnen die Welt zu zeigen und 

ihr eigenes Wissen und ihre Erfahrung an die Beiden weiter 

zu geben.  


